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    Das Jahr 2016

     Filmvortrag -Gärtringen im Jahr 2016- Im Rahmen der Volkshochschule

   Ort: Ludwig Uhland Schule

   Datum:  16. November 2017       Beginn:   19.30 Uhr

   Helmut Schmidt

Bundesliga-
Heimspieltag

Sonntag 12. November  14 Uhr

Zu einem Novum kommt es in diesem Jahr, wenn 
der TSV gleich mit zwei Teams in der 2. Bundesliga 

Süd der Frauen antritt.
Zum Saisonauftakt treffen die beiden Gärtringer 

Teams aufeinander, sowie auf den TV Segnitz.

Theodor-Heuss-Halle

www.tsvgaertringen-faustball.de
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Filmvortrag 
„Gärtringen im Jahr 2016“ 
in der Ludwig-Uhland-Schule
 Seite 2
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RATHAUS AKTUELL

    Das Jahr 2016

     Filmvortrag -Gärtringen im Jahr 2016- Im Rahmen der Volkshochschule

   Ort: Ludwig Uhland Schule

   Datum:  16. November 2017       Beginn:   19.30 Uhr

   Helmut Schmidt
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Gärtringen im Jahr 2016
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Bundesliga-
Heimspieltag

Sonntag 12. November  14 Uhr

Zu einem Novum kommt es in diesem Jahr, wenn 
der TSV gleich mit zwei Teams in der 2. Bundesliga 

Süd der Frauen antritt.
Zum Saisonauftakt treffen die beiden Gärtringer 

Teams aufeinander, sowie auf den TV Segnitz.

Theodor-Heuss-Halle

www.tsvgaertringen-faustball.de

 Plakat: TSV Faustball

Plakat: DRK

Frauen 
 

der Reformation 
 

 

Sehr unterschiedlich, 
  

wenig beachtet 
 

und doch höchst wirksam: 
 

Käthe, Argula,  
 

Elisabeth, Margarete … 
 

 

Mit der Referentin und Schauspielerin  
Monika Bugala, Vöhringen 
 

Samstag, 11.11.2017 
14.00 - ca. 17.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Herrenberg 

 

 Kinderbetreuung, Büchertisch, Eine-Welt-Stand 
  Musik: Vera Kern  

 

Bezirksfrauentag  

Plakat: Evang. Kirchenbezirk Herrenberg

 

Herzliche Einladung zum 
Wanderwochenende im Pfälzer Wald 

14. – 16. September 2018 
 

Freitagnachmittag: Anreise 

Samstag:      ganztägige Wanderung    

                                                                        „ Pfälzer Hüttentour“ 
                                                                               

Sonntag:      Fahrt mit der  

                                   Südpfalzdraisine Bornheim 
 

 

 

 

 

Nähere Informationen im Innenteil unter den 
Vereinsnachrichten 

Anmeldeschluss ist der 25. Januar 2018 

 Plakat: Schwarzwaldverein Gärtringen
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„At the Speed of Light – mit Lichtge-
schwindigkeit durch die Stadt“
Im mehrmals jährlich wechselnden Rhythmus 
gibt die Gemeinde Gärtringen im Rahmen ihrer 
Kulturförderung Gärtringer Künstler/-Innen und 
Hobbykünstler/ -Innen die Möglichkeit ihre Ar-
beiten in den Räumen des Rathauses im Rohr-
weg 2 der Öffentlichkeit zu präsentieren. Die 

Gemeinde sieht darin einen wichtigen kommunalen Beitrag zur 
Förderung der örtlichen Kultur. Der Gärtringer Fotograf Emmanu-
el Zouboulis stellt derzeit seine Bilder im Gärtringer Rathaus aus.

 
Ghost Tram Schloßplatz 
Foto: Emmanuel Zouboulis

At the Speed of Light – Mit Lichtgeschwindigkeit durch 
die Stadt
In dieser Serie zeigt der Fotograf 
Emmanuel Zouboulis die Dynamik 
der Stadt bei Nacht. Die Adern 
deutscher und internationaler Städ-
te und Metropolen sind ein Zeugnis 
der Lebhaftigkeit und dies wird in 
den zeitlosen und technisch sehr 
aufwendigen Bildern dargestellt 
und festgehalten. Durch die speziel-
le ‘Light Trails’ Aufnahmetechnik entstehen futuristisch anmuten-
de Nachtszenen, die den Puls der jeweiligen Stadt und die Mobi-
lität ihrer Bewohner sichtbar machen. Ein Moment eingefangen in 
einem Bild. Emma nuel Zou boulis, 1981 in Stuttgart geboren und 
mittlerweile in Gärtringen zu Hause, ist lei den  schaft  li cher Jün ger 
urba ner Nacht  foto  grafie. Sein dyna  misches Spiel mit Licht und 
Schatten, die futu  ris  ti sche Art der „At The Speed Of Light“ Serie, 
aber auch seine Bilder im Auto  mobil  bereich (u.a. Mer cedes-Benz, 
BMW) fin den inter  natio nal Beachtung. Ab dem 5. Oktober 2017 
wird im Gärtringer Rathaus ein Querschnitt seiner Arbeiten zu se-
hen sein, insbesondere Bilder aus der „At the Speed of Light“ Se-
rie, aber auch einige Aufnahmen mit regionalem Bezug können 
betrachtet und vielleicht sogar wiedererkannt werden.
Die sehenswerten Exponate können bis zum 04. Dezember 
2017 im Rathaus Gärtringen, Rohrweg 2, während der Öff-
nungszeiten, Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr besichtigt werden.

 Foto: Gemeinde

Schon in 
s e i n e r 
Kindheit 
überzeugte Frank Sauer mit seinem 
Können als Kabarettist im Klassenzim-
mer 2b der Christoph-Földerich-
Schule in Berlin bei der Teilnahme an 
der spontanen Darstellung einer Mas-
senschlägerei im Western-Saloon. 2 

Jahre später konnte er als Viertklässler in der Filderschule in Stetten 
bei Stuttgart in der Rolle des Riesen Lärmemaul überzeugen. Die 
Bilanz des Kabarett-Duos „Nestbeschmutzer“, dem er von 1991-
2004 angehörte, kann sich durchaus sehen lassen. Darunter der 
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 1994, die St. Ingberter Pfanne 
1999 sowie der Lüdenscheider Kleinkunstpreis 2000. Außerdem 
gehen auf sein Konto: Die Mitbegründung des Studentenkabaretts 
„Die Widerha(r)ken“ in Siegen, wo er Literaturwissenschaft studier-
te, eine Magisterarbeit zur Theorie des Kabaretts (1988) und natür-
lich auch die Gage. Im Rahmen des “Köln Comedy Festivals” star-
tete 2015 das 6. Programm im Kölner “Senftöpfchen”-Theater. Der 
Titel: “Mit Vollgas in die Sackgasse”. Eine Tour de Force rund um 
die Fragen: Stimmt die Geschwindigkeit unserer Welt – und stimmt 
die Richtung? Ist schnell tatsächlich nur die hektische Form von 
langsam? Und kann auch ein Labyrinth eine Sackgasse sein? 
Frank Sauer gibt Ihnen die Antworten!

Termin: Freitag, 17. November 2017, 20.00 Uhr
Ort: Villa Schwalbenhof Gärtringen Eintritt: 20,00 / 18,00 €

Baden- 
Württemberg  
 Grafik: Land-BW

Eintrittskarten erhalten Sie im Rathaus, Rohrweg 2, 
Zimmer 2, unter nothacker-kost@gaertringen.de 
oder telefonisch unter 07034/923-106.
Gefördert durch den Landesverband Freie 
Tanz- und Theaterschaffende Baden-Württem-
berg e.V. aus Mitteln des Ministeriums für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst des Landes

Kabarett  
in der Villa

Vorstellung einer interessanten Schrift zum Leben und Werk des 
Literaten, Publizisten, Biografen, Literaturkritikers, Frankreich-
korrespondenten und Feuilleton-Redakteurs

Friedrich Sieburg
am Mittwoch, 15. November 2017 um 20.00 Uhr in der Villa 
Schwalbenhof in Gärtringen.

Friedrich Sieburg lebte von 1956 bis zu seinem Tod im Jahre 
1964 ständig in Gärtringen und war vorher häufig dort zu Be-
such. Interessante Jahre in dem aufstrebenden Deutschland, 
hier entstanden zahlreiche seiner Werke. 
Der Autor Joachim Kersten hat sich dieser Zeit Friedrich Sie-
burgs in Gärtringen gewidmet und gemeinsam mit der deut-
schen Schillergesellschaft Marbach und der Arbeitsstelle für 
literarische Museen, Archive und Gedenkstätten in Baden-
Württemberg unter der Reihe „Spuren“ eine bemerkens-
werte Schrift „Spuren 112 – Friedrich Sieburg in Gärtringen“ 
herausgegeben. 
Mit einer Friedrich-Sieburg-Ausstellung, die durch den Gär-

tringer Mitbürger Wolfgang Häring im Rahmen der Renovierung der 
Villa Schwalbenhof im Jahr 2013 zu neuem Glanz verholfen wurde, hält 
die Gemeinde Gärtringen die Erinnerung an den Autoren, Literatur-
kritiker und Journalisten wach. Im Rahmen der besonderen authenti-
schen Atmosphäre unserer Villa Schwalbenhof möchten wir das Werk 
„Spuren 112 – Friedrich Sieburg in Gärtringen“ von Joachim Kersten 
innerhalb unserer Kulturreihe „Kultur in der Villa“ am 15. November 
der Öffentlichkeit vorstellen. 

Der Autor Joachim Kersten wird anwesend sein 
und aus seiner Veröffentlichung lesen. Im Gespräch 
mit dem Gärtringer Sieburg-Kenner Wolfgang Hä-
ring gibt es bei einem Glas französischem Rotwein 
die Gelegenheit neben Joachim Kersten auch Dr. 
Thomas Schmidt, den Leiter der Arbeitsstelle für 
literarische Museen, Archive und Gedenkstätten 
in Baden-Württemberg und Alexandra Senfft die 
„Stiefenkelin“ von Friedrich Sieburg, selbst eben-
falls Autorin („Schweigen tut weh“ und „Der lange 
Schatten der Täter“) an diesem Abend im Gespräch 
kennenzulernen und interessante Details aus dem 
bewegten Leben und Werk des „Weltjournalisten“ 
Sieburg (Zitat Ernst Jünger) und seine Zeit zu erfah-
ren. Sieburg war lange Jahre der berühmteste deut-
sche Journalist und seine literarischen Werke z.B. „Gott in Frankreich“ 
und die Biografien „Napoleon, Robespierre und Chateaubriand und 
viele weitere Werke wurde zu Standardwerken ihrer Zeit und sind heute 
noch aktuell und interessant zu lesen. Die Gemeinde Gärtringen lädt 
Literaturfreunde aus nah und fern herzlich ein, einen interessanten lite-
rarischen Abend in der Villa Schwalbenhof zu erleben.
Karten zu einem Unkostenbeitrag (inkl. einem Glas Rotwein oder ei-
nem alkoholfreien Getränk) in Höhe von 8 Euro, ermäßigt 6 Euro, sind 
im Rathaus Gärtringen, Zimmer 2 erhältlich, auch telefonische Kar-
tenreservierungen sind unter 07034/923-106 oder per E-Mail unter 
Nothacker-Kost@gaertringen.de möglich.

Spuren 112 – Friedrich Sieburg in Gärtringen

Friedrich Sie-
burg in Böblin-
gen / Flieger-
ausbildung  
Foto: GemeindeFriedrich 

Sieburg 
Foto: 
Gemeinde
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JUBILARE

Es feiern am:

10.11.2017
Frau Gertrud Honold, Richard-Wagner-Str. 24, ihren 90. Geburtstag

12.11.2017
Herr Günther Schöppe, Seltenbachweg 5, seinen 85. Geburtstag
Frau Ljubisa Banic, In der Breite 11, ihren 70. Geburtstag

13.11.2017
Frau Melanie Hiller-Heinkele, Schwarzwaldstr. 7, 
ihren 70. Geburtstag

14.11.2017
Herr Dieter Renz, Blücherstr. 6, seinen 75. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor allem
Gesundheit.

Ehejubiläen

DIAMANTENE HOCHZEIT

Am Mittwoch, den 15.11.2017  
feiern das Fest der diamantenen Hochzeit

Klara und Ernst Bühler, Hindenburgstr. 95 in Gärtringen.

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Ge-
sundheit und eine schöne gemeinsame Zukunft.
Thomas Riesch, Bürgermeister

TERMINE
Samstag, 11. November 2017
Ab 6 Uhr  Leerung der Altpapiertonnen in Gärtringen und 

Rohrau
07-12 Uhr  Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
09-11 Uhr  Württembergischer Christusbund, Frauenfrühstück 

im Gemeindezentrum, Gärtringer Straße 31
14.00-17.30  Evang. Kirchenbezirk Herrenberg, Bezirksfrauentag 

„Frauen der Reformation“ im evang. Gemeindehaus 
Herrenberg, Erhardtstraße 4

Sonntag, 12. November 2017
09.30 Uhr Neuapostolische Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Evang. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Evang. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Württembergischer Christusbund, Gottesdienst
14.00 Uhr  TSV Gärtringen Faustball, 2. Bundesliga Süd der 

Frauen in der Theodor-Heuss-Halle Gärtringen
17.00 Uhr  Kath. Kirche Gärtringen, Martinsumzug

Mittwoch, 15. November 2017
14.30-19.30   DRK-Blutspende in der Ludwig-Uhland-Halle Gär-

tringen
20.00 Uhr  Kultur in der Villa Schwalbenhof, Buchvorstellung 

„Spuren 112-Friedrich Sieburg in Gärtringen“

Donnerstag, 16. November 2017
19.30 Uhr  Volkshochschule, Filmvortrag „Gärtringen im Jahr 

2016“ mit Helmut Schmidt in der Ludwig-Uhland-
Schule Gärtringen

Dass etwas schwer ist, muss ein Grund sein, es zu tun.
                                                                                         Rainer Maria Rilke

NOTDIENSTE
•	Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg am Krankenhaus Herren-
berg, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg, Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., 
So., Feiertag: 8 – 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Her-
renberg. Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
und für medizinisch notwendige Hausbesuche des Bereit-
schaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117.
•	Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (Kinder) 01806 070310
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Mo. – Fr.: 19.30 – 23.30 
Uhr, Sa. und Feiertage: 9 – 22.30 Uhr, So.: 9 – 22 Uhr (falls der ei-
gene Kinderarzt nicht erreichbar ist), Telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich!
•	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0711/78 77 722
Anwesenheit in der Praxis: Sa., So. und an Feiertagen von 10.00 – 
11.00 Uhr und von 16.00 -17.00 Uhr, sonst nur in dringenden Fällen.
•	Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen 01806 071122
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet.
Augenärztliche Notfallpraxis, Katharinenhospital Augenklinik,
Kriegsbergstr. 60, Haus K, 70174 Stuttgart, Öffnungszeiten: 
Fr.: 16-22 Uhr, Wochenende/Feiertage: 9-22 Uhr
•	HNO-ärztlicher Notfalldienst 01806 070711
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, Sa., So. und Feiertag: 8-22 Uhr, 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kommen
•	Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft 0172 7607977
•	Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/Sozialer Dienst im 
Bereich Gärtringen 07031/663-1382, a.steinhilber@lrabb.de
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finan-
ziellen und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren.
•	Kinder – und Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen 
 07031/6596400 oder 0177/7339662
Max-Eyth-Straße 23, Holzgerlingen. Begleitet Familien mit einem 
schwerstkranken und sterbenden Kind. Hauptaugenmerk liegt bei 
den gesunden Geschwistern. Auch die Begleitung von Kindern 
mit schwerstkranken und sterbendem Elternteil gehört dazu.
•	Beratungsstelle für Schwangere: 07031/663-1717
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
•	Beratungsstelle für Partnerschaft:  07031/678005
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Partner-
schafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung und Kinder-
wunsch), Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen
•	 Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
•	 Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 
 07031/663-1331
•	Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt: 
 07031/632808, 07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen, Mo., Di. und Do. 10-13 
Uhr, Mi. 13-16 Uhr, nachts ab 20 Uhr sowie am Wochenende und 
an Feiertagen rund um die Uhr
•	MOBILE – Management von Beruf und Familie: 
 07031/663-1928
•	Giftnotrufzentrale Freiburg Notfall immer über die Tel.: 112
Vergiftungsinformationszentrale: 0761/19240
•	Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
 07032/240-83, 07032/240-84
Jugend • Ehe • Lebensfragen, Tübinger Straße 48, 71083 
Herrenberg. Offene Sprechstunde während der Schulzeit für 
Jugendliche und Eltern, mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
zum 15. November 2017 fällig
Am 15. November 2017 wird die 4. Rate der Grundsteuer- so-
wie der Gewerbesteuervorauszahlung fällig.
Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem letzten Bescheid 
bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. Bitte be-
achten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren Grundsteuer-
bescheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, z. B. im Steu-
erbetrag oder bei Eigentumswechsel. Bewahren Sie Ihren 
Grundsteuer-Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf.

Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentü-
mer solange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde 
verpflichtet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes 
vorliegt. Das Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbe-
scheid bei Eigentümerwechsel jeweils einheitlich auf den 
nächsten 1. Januar zu. Erfolgt die Besitzübergabe z. B. am 
01.02.2017, so wird der Eigentümerwechsel beim Finanzamt 
zum 01.01.2018 zugeschrieben. Solange besteht die Zah-
lungspflicht des bisherigen Eigentümers als Grundsteuer-
pflichtiger weiter.
Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für 
die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen 
und dem neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren 
aber die Steuerschuld und Zahlungspflicht gegenüber der 
Gemeinde aufgrund der rechtlichen Voraussetzungen nicht.

Vierteljährliche Fälligkeit:
Die Grundsteuer wird – soweit keine anderweitige Regelung 
vereinbart wurde – jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
erfolgt zu diesen Terminen je ein Hinweis auf die Fälligkeit.

Jahreszahler:
Für Grundstückseigentümer, die ihre Grundsteuer als Jahres-
zahler in einem Gesamtbetrag entrichten, ist der fällige Zah-
lungstermin der 1. Juli 2017.

Kleinbetragsregelung:
-   Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 15,00 €, so ist 

die Grundsteuer erst am 15.8. fällig.
-   Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 30,00 €, so ist 

die Grundsteuer je zur Hälfte des Jahresbetrags am 15.02.
und 15.08. fällig.

Als Barzahler müssen Sie die im Bescheid genannten Zah-
lungstermine beachten, da Ihnen sonst Mahngebühren und 
Säumniszuschläge berechnet werden müssen.

Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbu-
chungsverfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebe-
nen Konto abgebucht. Falls Sie sich künftig am Bankeinzug 
beteiligen möchten, schicken Sie einfach ein SEPA-Last-
schriftmandat mit rechtsverbindlicher Unterschrift an das 
Steueramt.

Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Magrini unter Tel. 07034/923-123 oder per E-Mail:  
magri ni@gaertringen.de gerne zur Verfügung.

Rathaus Rohrau
In der Zeit von Montag, 13.11.2017 bis einschließlich Mitt-
woch, 15.11.2017 ist das Rathaus Rohrau wegen EDV-
Umstellung und Umbaumaßnahmen geschlossen! In drin-
genden Fällen können Sie sich an das Bürgermeisteramt 
Gärtringen wenden, Tel. 07034/923-0.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

•	 IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
07031/663 -2929 (Anrufbeantworter), E-Mail: ibbstelle@lrabb.de
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
kranke Menschen und Angehörige, Sprechstunde: Jeden 1. 
Freitag im Monat von 10-12 Uhr (möglichst mit vorheriger te-
lefonischer Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str. 5 (Leo-Center), 71229 Leonberg; Tel. Sprechzei-
ten: Mo. und Do. von 10-12 Uhr, Mi. von 16-18 Uhr.
Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr  07031/663-3000
„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Mo. bis Fr. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags übernehmen 
muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst

•	Palliative Care Team Landkreis Böblingen 07152/3304-424
In der Au 10, Leonberg, Ambulante ärztliche und pflegerische 
Versorgung, Mo.bis Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

•	Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V.
 07031/3049259
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, www.ak-leben.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
11./12.11.2017
Tierarztpraxis Dr. Biet und Wanschura, Iselshauser Straße 65, 
Nagold, Tel. 07452-81300

Apothekenbereitschaftsdienst
09. November um 8.30 Uhr bis 10. November um 8.30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111     

10. November um 8.30 Uhr bis 11. November um 8.30 Uhr 
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62 B, Tel. 07034 21029

11. November um 8.30 Uhr bis 12. November um 8.30 Uhr 
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656     

12. November um 8.30 Uhr bis 13. November um 8.30 Uhr 
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Tel. 07032 5970

13. November um 8.30 Uhr bis 14. November um 8.30 Uhr 
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, Tel. 07032 72076

14. November um 8.30 Uhr bis 15. November um 8.30 Uhr 
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Marktplatz 3, Tel. 07056 8482

15. November um 8.30 Uhr bis 16. November um 8.30 Uhr 
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014

16. November um 8.30 Uhr bis 17. November um 8.30 Uhr 
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Tel. 07032 5970

Impressum Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-medien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarun-
gen ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtrin-
gen.Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigen-
teil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag 
(an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Aus-
gaben pro Jahr. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Anzeigen-
annahme: wds@nussbaum-medien.de. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft. Die letzten vorgenommenen 
Messungen ergaben folgende Ergebnisse:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der  
Fahrzeuge überprüft. Die letzten vorgenommenen Messungen ergaben folgende  
Ergebnisse: 
 
 

Datum Uhrzeit Straße Zuläss. 
Geschwin- 

digkeit 

Gesamt- 
zahl der 
Fahrzeu-

ge 

Beanst. 
Fahr- 
zeuge 

% Max. 
km/h 

 19.09 
06:00- 
08:00 

Bismarckstraße 30 510 6 1,1 42 

 19.09 
08:30- 
10:30 

Grabenstraße  30 167 14 8,3 44 

 19.09 
11:19- 
12:21 

Vorstadt   50 143 1 0,6 63 

 26.09 
06:50- 
08:46 

Hildrizhauser Straße 30 109 1 0,9 42 

 26.09 
09:32- 
12:31 

K 1067  
Deufringer Straße  

80 317 1 0,3 94 

04.10 
14:37 
20:16 

Deckenpfronner Straße   50 1124 24 2,1 85 

09.10 
06:18- 
08:18 

Kirchstraße  7 101 38 37,6 36 

 
 

Meldepflicht bei Veränderung der  
versiegelten Flächen für die gesplittete  
Abwassergebühr!
Wir möchten an dieser Stelle auf die seit dem Jahr 2011 beste-
hende Niederschlagswassergebühr hinweisen. Mit Gerichtsur-
teil des Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg vom 11. 
März 2010 (AZ 2 S 2938/08) wurde die bisherige Gebührenerhe-
bung allein nach dem Frischwassermaßstab aufgehoben. Die 
Kommunen sind seither verpflichtet, die Kosten für die öffent-
liche Abwasserbeseitigung entsprechend der tatsächlichen In-
anspruchnahme zu erheben. Dies bedeutet dass die bisherige 
Abwassergebühr in zwei Gebührenarten aufgeteilt ist:

1. Schmutzwassergebühr
Diese deckt die Kosten für die Beseitigung des Schmutzwas-
sers. Sie berechnet sich nach dem verbrauchten Frischwasser 
(€/ m³).

1. Niederschlagswassergebühr
Diese deckt die Kosten für die Niederschlagswasserbeseiti-
gung. Sie berechnet sich nach der Größe und Versiegelungsart 
der befestigten und überbauten Flächen, von denen Regen-
wasser in die öffentlichen Abwasseranlagen eingeleitet wird 
(€/ m²).
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr ist 
die Größe und der Versiegelungsgrad (Wasserdurchlässigkeit) 
der überbauten und befestigten (versiegelten) Flächen Ihres 
Grundstücks, über die Niederschlagswasser in die öffentlichen 
Abwasseranlagen eingeleitet wird.
Die Erhebung der Daten für die versiegelten Flächen der je-
weiligen Grundstücke wurde Ende 2010 von der Gemeinde 
Gärtringen in Zusammenarbeit mit der Firma Heyder + Partner 
durchgeführt. Bei Neubauten erfolgt die Datenabfrage immer 
mit Einbau der Wasseruhr.
Da sich nachträglich jedoch auch immer wieder Änderungen 
der versiegelten Flächen ergeben können, z.B. durch Anbau-
ten, Umbauten, Veränderung der Hofflächen usw. ist die Ge-
meinde Gärtringen hier auf eine entsprechende Meldung der 
Grundstückseigentümer angewiesen.
Laut § 45 Abs. 5 der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung der Gemeinde Gärtringen sind Änderungen 
der versiegelten Flächen binnen eines Monats anzuzeigen!
Aus diesem Grund möchten wir an dieser Stelle nochmals alle 
Grundstückseigentümer darauf hinweisen, dass bei jeglicher 
Veränderung der versiegelten Flächen eine entsprechende 
Mitteilung an die Gemeinde Gärtringen verschickt werden 
muss. Bei Nichtbeachtung können unter Umständen Bußgel-
der entstehen. Bitte prüfen Sie, ob sich bei Ihrem Grundstück 
Veränderungen ergeben haben und Sie diese noch nicht mit-
geteilt haben.
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
Ihr Kämmereiamt

Die Einwohnerzahl betrug Ende  
Oktober 2017:

Insgesamt Gärtringen Rohrau
12.513 10.786 1.727

davon
männlich

6.169 5.323 846

weiblich 6.344 5.463 881

Leerung der Altpapiertonnen in  
Gärtringen und Rohrau

Am kommenden
Samstag, den 11. November 2017  
werden in Gärtringen und Rohrau

die Altpapiertonnen geleert. Bitte stellen Sie hierfür die  
Altpapiertonnen bereits ab 06.00 Uhr bereit.

Wichtiger Hinweis für den “ruhenden Verkehr“:
Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug von Freitag auf Samstag 
möglichst nicht im öffentlichen Verkehrsraum, da die Müll-
fahrzeuge zwingend eine gewisse Mindestfahrbahnbreite 
benötigen, um auch wirklich alle Stichstraßen, vor allem in 
den Neubaugebieten, anfahren zu können.

Verschenkbörse  
 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 
sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-210  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

135 rustikale Eckbank  0171- 
1405747 

136 Fieberglaslanglaufski, Gr. 160 cm, Schuhe, 2 Paar Stöcke   29588 
137 1 Bettgitter für Kinder (einsteckbar, verhindert das Herausfallen 

der Kinder aus dem Bett) 
22813 

138 5 Dimplex-Nachspeicher-Öfen, gebr. Betonplatten in den Größen 
30x30 31 Stück, 50x60 8 Stück, 50x50 26 Stück 

29879 

 
Fundsachen Rohrau
Gefunden wurden in Rohrau:
3 Schlüssel
1 Poloshirt „Jugendfeuerwehr“
1 Sweatjacke, Erwachsener
1 Kapuzensweatshirt Kind
1 Halswärmer, schwarz
1 kleines Skateboard
1 Damenfahrrad
1 Herrenfahrrad
Geldbetrag
Eigentumsansprüche können in der Ortschaftsverwaltung im Rat-
haus Rohrau geltend gemacht werden. Tel.-Nr. 07034/923-210
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BILDUNG UND SCHULEN

Förderverein der
Theodor-Heuss-Realschule

Ganz herzlichen Dank
sagen wir der Volksbank Herrenberg-Nagold-Rottenburg e.G. für 
den Zuschuss zum Sozialkompetenztraining der 5er- und 6er-Klas-
sen, ebenso dem Kindersachen-Flohmarkt-Team für die großzü-
gige Spende für die die geplante Boulderwand.
Eine solche waagrechte Kletterwand ist ein lang gehegter 
Wunsch seitens der Schule, aber leider nicht ganz billig. Der För-
derverein hat nun im Schulterschluss mit der THR und der Ge-
meinde mit den Planungen begonnen. Noch fehlt das Geld. Wir 
hoffen, dass wir bis zum Frühjahr einige Spenden dafür erhalten 
werden.
Die Entlastung unseres Etats durch die Volksbank sowie diese 
erste Spende des Flohmarktteams sind ein wichtiger Grundstein.
Bei unserem nächsten Stammtisch wird u.a. auch die Boulder-
wand ein Thema sein. Er findet am Do., 30.11., um 19:30 statt, 
diesmal im Buffalo Grill in der Hauptstraße.
www.vft-gaertringen.de

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ –Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
• Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
• Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine, jeweils montags:
• 20.11., 04.12., 18.12., 15.01.

ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
vor der angekündigten Sprechstunden vorliegt.
Für:
Alle, die,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/ einen Tagesmutter/- vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/- vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitten vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

REFERAT KINDER,
JUGEND & FAMILIE

Jugendreferat

Gärtringer PC-Treff
Der PC-Treff ist gedacht für den Informationsaustausch, Fragen 
und Rat für Senioren und andere Personen, die einen PC besitzen 
und damit effektiv arbeiten wollen. Neben den Beratungen wer-
den gelegentlich spezielle Themen behandelt, um vornehmlich 
das erforderliche Grundwissen zum sicheren Einsatz eines PCs, 
Tablets und Smartphones zu vermitteln. Jeder kann zu den Treffen 
kommen und sein Anliegen vorbringen. Ehrenamtliche Mentoren 
tun ihr Bestes, die Fragen zu beantworten und Unterstützung bei 
der Beseitigung eventueller Probleme zu geben. 

Die Beratung ist kostenlos! Der PC-Treff findet alle 14 Tage, diens-
tags von 18 Uhr bis 20 Uhr im Computerraum der Theodor-Heuss-
Realschule statt. Ausnahme: Schulferien. 
Die nächsten Öffnungsabende sind am 14. November, 28. No-
vember, 12. Dezember 2017.

Erste themenbezogene Arbeitsgruppe aus dem  
Jugendforum gebildet
Im Rahmen vom Gemeindeentwicklungsplan fand im September 
ein Jugendforum statt. Die daran teilgenommenen 80 Jugend-
lichen waren äußerst engagiert, so dass viele gute Anregungen 
notiert werden konnten. Nach der Veranstaltung haben sich 
einzelne Jugendliche in die Interessentenliste für themenbezo-
gene Arbeitsgruppen eingetragen. Hierzu fand am Donnerstag 
das erste Austauschtreffen statt. Von den Jugendlichen wurde 
der Themenpunkt „Chill-Ort“ als vorrangig eingestuft. Hierzu 
hat sich jetzt eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich damit plane-
risch beschäftigen wird. Alle daran interessierten Jugendlichen 
sind herzlich dazu eingeladen mitzumachen. Das erste Vorberei-
tungstreffen „Chill-Ort“ findet am Freitag, den 17.11., um 15 
Uhr im neuen Jugendraum an der Peter-Rosegger-Schule statt. 
Zugang über den Schulhof. Infos: Jugendreferat Gärtringen, Jür-
gen Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Neuer Jugendraum ist Samstags für Dich geöffnet
Im Jugendraum laden bequeme Sessel zum gemeinsamen Chil-
len mit deinen Freunden ein. Es werden Pizza und Snacks ange-
boten. Ein Billardtisch und Tischkicker stehen für Dich zur Verfü-
gung. Zugang über den Pausenhof der Peter-Rosegger-Schule. 
Öffnungszeit: Samstags von 19 Uhr bis 22 Uhr „Link“.

Gärtringer Seniorenrat

EINE DOSE, DIE IHR LEBEN RETTEN KANN!
Im Notfall sind zwei Dinge besonders wichtig: Geschwindigkeit 
und die nötigen Informationen über den erkrankten/verunfallten 
Patienten. Wird der Rettungsdienst gerufen, zählt jede Minute. 
Und die Helfer benötigen schnell die wichtigsten Informationen 
über den Patienten. Doch woher nehmen, wenn der Patient nicht 
ansprechbar ist und keine der anwesenden Personen Auskunft 
geben kann? So funktioniert es: Alle wesentlichen persönlichen 
Informationen werden auf dem vorhandenen Infoblatt notiert und 
in der Dose verwahrt. Diese wird so deponiert, dass die Helfer 
sie schnell finden können: in der grünen SOS Notfalldose in der 
Innentür des Kühlschrankes. Denn dieser Ort hat sich bewährt, 
da jeder Haushalt einen Kühlschrank besitzt und dieser auch in 
einer fremden Wohnung leicht zu finden ist. Die mitgelieferten 
Aufkleber kommen an die Innenseite der Wohnungstür und an 
den Kühlschrank, dann wissen die Helfer sofort, dass eine solche 
Dose vorhanden ist. Nach Abstimmung mit den Rettungsdiens-
ten/Notärzten, möchte der Gärtringer Seniorenrat diesen sinn-
vollen „Helfer“ den Bürgern anbieten. Insbesondere Ältere und 
Alleinwohnende erhalten mit der SOS-Notfalldose schnelle und 
sichere Hilfe im akuten Notfall. Die SOS-Notfalldose kann für 
2 €uro ab dem 16. November 2017 in den folgenden Einrich-
tungen erworben werden: Gemeindeverwaltung Gärtringen, 
Rathaus Rohrau, Edeka Markt Weinle, Marktapotheke, Schäber-
le Rehavital, Sonnenapotheke. Unser besonderer Dank gilt der 
Volksbank Herrenberg-Nagold-Rottenburg eG und den genann-
ten Abgabestellen.

ORTSBüCHEREI
Bismarckstr. 16/2, Tel. 26001

Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Bildung + Betreuung -< Orts-
bücherei -< Ortsbücherei Aktuell
Mail Adresse: buecherei@gaertringen.de
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Romane für Frauen
Beim Küssen sind mir Sterne schnuppe – von Maria Kehlenbeck
Die Freiburger Grundschullehrerin Laura Bernfeld, Anfang drei-
ßig, lebt als Single. Obwohl sie eine Taille hat, die man durchaus 
als eine solche bezeichnen kann, und auch sonst eine ganz gute 
Partie ist, will sie anscheinend keiner haben! Also lässt sich Laura 
für die Suche nach dem Mann fürs Leben so manches einfallen: 
Mit einem roten Kleid, das eine Schulter verwegen frei lässt, und 
hochhackigen Schuhen kommt sie zwar kaum auf den Sattel ihres 
geliebten Fahrrads, doch beim Salsa-Tanzen kann sie auf keinen 
Fall in normalen Klamotten aufkreuzen. Erst recht nicht, wenn da 
laut ihrer Freundin Suse der schnuckligste Junggeselle von ganz 
Freiburg auf sie wartet …

Sieh mich an – von Mareike Krügel
Man kann ja nicht einfach sterben, wenn die Dinge noch unge-
klärt sind. Das denkt Katharina, seit sie vor kurzem das Etwas in ihrer 
Brust entdeckt hat. Niemand weiß davon, und das ist auch gut so. 
Denn an diesem Wochenende soll ein letztes Mal alles ganz normal 
sein. Und so entrollt sich das Chaos eines ganz normalen Freitags 
vor ihr. Doch im Lauf des Tages beginnt ihr Vorsatz zu bröckeln und 
sie stellt sich große Fragen: Ist alles so geworden, wie sie wollte? 
Ihre Musik, ihre Kinder, die Ehe mit dem in letzter Zeit viel zu abwe-
senden Costas? Als der Tag fast zu Ende ist, beschließt sie, endlich 
ihr Geheimnis mit jemandem zu teilen, den sie liebt. -

Historische Romane
Die Blütentöchter – von Joël Tan
Heilbronn, 1333. Die Drillingsmädchen des Hauses Laemmlin 
spalten seit jeher die Gemüter. Es ist das Glück der drei, dass sie 
dem Stadtadel angehören. Doch als ein Bußprediger die Stadt 
betritt, ist selbst ihr Stand nutzlos. Denn der prophezeit: Die Dril-
linge bringen Unheil! Kurz darauf wird Heilbronn von einem ver-
heerenden Hochwasser heimgesucht. Gejagt und voneinander 
getrennt, bleibt jede Schwester im Glauben, die anderen seien 
tot. Dann aber entdeckt eine von ihnen Fragmente der heimli-
chen gemeinsamen Blütenkunst.

Tulpenfieber – von Deborah Moggach
Amsterdam, 1636. Die Stadt ist im Tulpenfieber: Aus dem Fernen 
Osten stammt die neue Blumenart, deren kostbare Zwiebeln bald 
mehr wert sind als Diamanten. Die Spekulanten an der Amster-
damer Börse sind bereit, alles zu riskieren. In dieser fiebrigen At-
mosphäre verliebt sich Sophia, die junge, wunderschöne Ehefrau 
eines wohlhabenden Kaufmanns, in den mittellosen Maler Jan. 
Eigentlich ist der von Sophias Ehemann nur als Porträtmaler be-
stellt, doch schon nach ihrer ersten Begegnung ist es um Jan und 
Sophia geschehen. Immer tiefer verstricken sie sich in eine unheil-
volle Affäre, für die es nur einen einzigen Ausweg geben kann: 
Amsterdam gemeinsam zu verlassen.

Das Fundament der Ewigkeit – von Ken Follett
1558. Noch immer wacht die altehrwürdige Kathedrale von Kings-
bridge über die Stadt. Doch die ist im Widerstreit zwischen Ka-
tholiken und Protestanten zutiefst gespalten. Freundschaft, Lo-
yalität, Liebe... nichts scheint mehr von Bedeutung zu sein. Die 
wahren Feinde sind dabei nicht die rivalisierenden Konfessionen. 
Der eigentliche Kampf wird zwischen denen ausgefochten, die an 
Toleranz und Verständigung glauben, und den Tyrannen, die ihre 
Ideen den anderen aufzwingen wollen – koste es, was es wolle.


